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Der unfreiwillige Humor

in den ©tucrttn

Fährt man vom Dorfkern Schwamendingen durch
die Dübendorferstraße stadtauswärts gegen den
Mattenhof, so springt einem nach^inigen hundert
Metern ein TTängwarts geieg^er^Kirchenneufeau
in d^e, Augen. »Hier entstfbt- «" ~~ w? ri.-;

Direkt gefährlich!

Schenken Sie Ihren Kindern warme,
trockene und gesunde Füße

Wer Geld genug hat, kann sie zu Tausendfüßlern
machen

Um dem Massaker durch die
Beduinen zu entgehen, zeigte auch mir der
HERR in einer Wolke den Weg durch die
Wüste*

Der Weg durch die deutsche Grammatik
scheint aber auch gefährlich zu sein

Bau eines amerikanischen Luststützpunktes
auf Formosa

(AFP) Das amerikanische Verteidigungsminisfp
rium gab bekannt, daß die V<"-":-'

Devise: « Rock'n Roll > /

In wenigen, einfach gestalteten Szenen rollt ein
«keines» Schicksal aus dem vorigen Jahrhundert
vor dem Hörer ab.

Wenn keines rollt, wer rollt denn dann?

Welierpronose. Niederungen neblig, sonst wechselnd,
meist stark bewölkt bis bedeckt.

eher Pro-Pfnüsel

COM ELLA

Mit einer überaus mageren Beteiligung mußten
über das Wochenende in Arosa die Schweizer
Meisterschaften der Eiskunstläufer ausgetragen werden.

Um die drei Titel bewarben sich lediglich drei
Damen, zwei Herren und ein Paar, also insgesamt
sieben Konkurrentinnen und Konkurrenten. Der
einheimische Eilaufsport ist offensichtlich in ein
Wellental geraten, und der zuständig v»ri»>"<

Da dürfte es Rühreier gegeben haben

Der Aetna wieder in Tätigkeit. (AFP) Der Aetna
ist nach einer langen Pause wieder in Tätigkeit
getreten. Die Bewegung machte sich durch eine
Eruption von Asche und Sand bemerkbar. Gleichzeitig

wurden heftige Explosionen vernommen.
Aus dem nordöstlichen Kater des Vulkans hat
sich bis jetzt allerdings noch keine Lava ergossen.

Der Kater wird sie geschluckt haben

© In schweizerischer Erstaufführung
Der neueste und modernste Musik- und Tanzfilm!

Rock, Rock, Rock!
Alan Freeds 18 Mann Rock'n Roll Rand

7 Rock 'n Roll Band 21 neue Songs

Nur noch Sonntagmorgen 10.45 Uhr

Kein Platz für wilde Tiere

Warum nicht

Die rein militärisch-taktischen Lehren aus
diesen Geschehnissen zu ziehen, sei den
Fachleuen überlassen. Bedeutung""11 s~* -- -

«Auf sie mit Gebrüll»!

Ein Fahrplanautomat im Hauptahnhof. V Seit
mehr als einer Woche steht im Zürcher Haupt-

Für Ahnherren

Autogeschichten

Ein Katalog von Panhard-
Levassor von 1892 gibt
folgende Einzelheiten: «Um
den Motor anspringen zu
lassen, genügen einige
Minuten. Mit dem großen
Gang werden 17 km/h
erzielt, auf ebener Erde
sogar 20 km/h. Allerdings
verlangen diese hohen
Geschwindigkeiten Aufmerksamkeit

und Vorsicht
desjenigen, der das Auto fährt
und wir empfehlen sie

keineswegs.»

*
Ein offenbar nicht mehr

ganz nüchterner Autofahrer
fragt einen Polizisten, wo er
sich befinde. «Sie sind in
der Großstraße», erklärt ihm
der Polizeimann.» Wenn Sie

jetzt rechts abbiegen, dann

...» «Halt!» stöhnt der
Ausländer; «keine Einzelheiten.
Sagen Sie mir nur, in welcher

Stadt ich bin, das

genügt!»

In Chicago stahl ein
Vierzehnjähriger einen Cadillac
und flüchtete damit. Nicht
iveniger als vierzehn schnelle
Streifwagen der Polizei wurden

zur Verfolgung eingesetzt.

Doch der Junge am
Steuer verstand den Wagen
so geschickt zu lenken, daß

er erst nach viereinhalbstün-
diger Jagd gestellt wurde -
weil das Benzin ausgegangen
war. Der vierzehnjährige
Chauffeur wurde sofort in
eine Schule für Polizeifahrer

aufgenommen.

*
In Mexiko-City hatte ein
Hundebesitzer seinen riesigen

Wolfshund an den
Stoßfänger eines Kleinwagens
festgebunden, um seine
Einkäufe besorgen zu können.
Als der Hund eine Katze
erspähte, die über das Trot-
toir lief, gab er Vollgas, den

Wagen hinter sich schleppend.

Die Katze entkam,
der Wagen blieb zertrümmert

auf der Strecke. Dick

der

neuzeitliche

Göttertrank

aus Milch,

Spezialkakao

und Zucker

oo 1TT\ Rorschach

J=& IJ Hafen

Bahnhof l||,l"^-l,
Büffet CJ\^Z27 lraubensaft

H. Lehmann, Küchenchef
Bezugsquellennachweis durch: Brauerei Uster
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